
Wiesbadener

Tagblatt .

No . L28 . Samstag den 4 . Juni L3IL .

ßufolge Auftrags der Herzoglichen Receptur dahier werden die wegen
nllkstündiger StaatSsteuer pro 1852 gepfändeten Gegenstände , bestehend in
allerlei Möbeln , Donnerstag den 9 . Juni Nachmittags 3 Uhr im RathhauS
meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 1 . Juni 1853 . Walther ,
—

8
____ Finanzerecutant .

3 Morgen 20 Ruthen ewiger Klee
auf einem Acker bei der Artillerie - Caierne soll heute Samstag den
4 . Juni Nachmittags 7 Uhr an Ort und Stelle in Abtheilungen von
Vs Morgen öffentlich versteigert werden .

Hierzu Lusttragende wollen sich um diese Zeit bei dem SeilerhäuSchen
am Schiersteinerweg einfindcn . 1878

Nouveaurös .
Mein Maaren - Lager ist mit mehreren Artikeln neuerdings wieder ver¬

sehen worden , und empfehle namentlich :

Äantilles nach den neuesten FaxonS .
Bänder und
Besati - Binder für Kleider und Mantilles eignend , jeder Art .
Fichus , Mouchoirs und Pointes Tülle fafonnis .
Foulards , ächt ostindische .
Gla ^ s - Handschuhe von Jouvin in Paris .

Wiesbaden , den 3 . Juni 1853 . G . Ph . Hawsberaer ,
1059 Webergasse No . 2 .

Peter Luft Sohu , Goldgasse No . 7 , ertheilt englischen und

französischen Unterricht und könne » noch einige Stunoen ergänzt
werden . Sein Bestreben ist zu sehr bekannt , weßhalb er allem Wetteren
enthoben ist und sein wird . 1960

C ursaal zu Wiesbaden .

Sonntag den 5 . Juni

Nachmittags

grosse Militär ■ Musik
im Garten .



Rheinische Dampfschifffahrt .

Kölnische rA Gesellschaft .

Fahrplan vom 30 . April an .

Von Biebrich Morgens 6 % bis Cüln an den Zug 4 Uhr bis

Hamm , Münster .

„ „ „ S ' / . „ Cöln an den Zug Abends 5 */ » Uhr

bis Aachen , um 8 Uhr bis Berlin ,
Hamburg .

„ „ Mittags 12 „

„ » „ t ^ Vr „

„ Mainz Morgens 6 „

„ Mannheim Abends 10 „

, , Cöln Morgens 5 */ « „
7 »

Mannheim , Strasburg .

Cöln an den Zug Abends 11V »
Uhr bis London , Paris .

Mannheim an die Züge nach

Offenburg , Saarbrücken .

Strasburg .

Mainz ( Eintagsfahrt ) .

Arnheim ( Amsterdam ) .

Abgang der Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich

Morgens 5 '/ » > SV » und 11V » Uhr ( ä ® Sgr . die Person ) .

Blilete und das Nähere bei dem Agenten

C \ Ketjcndecker ,
Wiesbaden , den 30 . April 1853 . grosse Burgstrasse 13 . 917

Wes König ! . Prensi . Kreis - Physikns

Doctor Koch
'

s

Kräuter - Bonbons

haben sich bei katarrhalischen Brustaffrctionen , bei gereiztem Zustande
der Respirationsorgane , bei Husten , Heiserkeit ic . als ciu ganz vor¬

zügliches Linderungsmittel bewährt , und werden in gestempelten Origi¬
nalschachteln ä 10 Sgr . und 5 Sgr . nach wie vor in Wiesbaden nur

allein verkauft bei A . FloeKct '
^ Webergaffe No . 42 1725

ist bei Schreiner Berner , Heidenbcrg No . 18 , ju

JlUp | | UUU haben . 1961

Carl Becht ( nicht Befl , wie im gestrigen Blatt irrthümlich ange¬

geben ) macht hierdurch die ergebene Anzeige , daß er den Botengang von

Usingen nach Wiesbaden und von da zurück vom 7 . Juni beginnen wird

und bittet daher alle Briefe und Packetc bis zu jedem Dienstag , Mittags
1 Uhr , bei Gastwirt !) Knefcli auf dem Michelsderg ( Firma BehrenS ) ab -

zugeden , welche auf das Pünktlichste alödann besorgt werden . 1936

A
Ein Landhaus mittlerer Größe , mit Garten umgeben , steht
unter sehr annehmbaren Bedingungen zum Berkaufe . Näheres
in der Expedition dieses Blattes . 1837



Hiermit erlaube ich mir die ergebenste Anzeige , daß ich ein sehr elegantes
Droschkenfuhrwerk errichtet habe , und indem ich um gefälligen Zu¬

spruch bitte , verspreche ich die billigsten Preise .
Conrad Nicolai ,

1962 Nerostraße No . 42 .

Düsseldorfer ZjJjL Gesellschaft .

Fahrplan vom 7 . April 1853 an .

Von Biebrich Morgens 73/ , Uhr bis Coln - Deutz .

„ „ „ 91/ , „ „ Cö
'
ln - Diisseldorf

( Aachen , Elberfeld , Berlin ) .

, , „ Mittags 127 , „ „ Cöln - Deutz ( Belgien ,
Paris , London ) .

„ „ Morgens 97 , „ „ Mannheim .

„ „ Mittags 2 „ „ Mannheim .

Montags , Mittwochs , Donnerstags und Samstags bis Arnheim und
Rotterdam .

Jeden Montag und Donnerstag direct in 3 Tagen bis Ijondon .

Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich :

Morgens 6 ’/ , Uhr .

>, 81/ , „

55 11 */ , 55
Billete und Näheres ertheilt die Agentur , Marktplatz M . 38 in Wiesbaden .

Biebrich , den 7 . April 1853 . Der Agent :
1723

____ __
j , h . Centbach .

Wirthschafts - Empfehlung .

Die Unterzeichnete bringt ihre Wirthschaft auf dem Kloster Clären »

thal in Erinnerung und ladet zur wohlbesehten

Tanzmusik ,
1924

die Sonntag den 5 . Juni d . I . stattftndet , unter Zusicherung guter
Getränke und Speisen ergebenst ein .

Clareuthal , den 1 . Juni 1853 . _________ Förster Bock Wittwe

Bei C . Christlnann ist die halbe Scheune zn vermiethen . 1963

Bei Unterzeichneter finden Frauenzimmer behufs ihrer Entbindung jeder¬
zeit eine freundliche und bequeme Unterkunft und können der sorgfältigsten
Pflege , wie großer Verschwiegenheit versichert sein . 1758

Gltfe cubert I , prakt . Hebamme , Fischthor 8 . 72 in Mainz .

Zu vermiethen
eine sehr schöne Wohnung in dem Hause dcS Herrn Grafen von Boos ,
Eck der Ktrchgasse und Friedrichstraße , enthaltend : 1 Salon , 8 Zimmer ,
1 großes Mansardenzimmer mit Eabinet , Küche , Keller , Holzstav , Pfcrde -
stall imd Remise , Mitaebrauch dcS TrockenspeicherS und der Waschküche .
DaS Nähere bei C . iLeyendecker , Commissionär . 1652



DU BARRYS

Gesundheits - und Krast - Restaurations -

Farina
für

Kranke jeden Atters und schwache Kinder .

Ein angenehmes Farina sür ' ö Frühstück und Abendbrot »,
entdeckt , au « schließltch gepflanzt und eingeführt durch

Barry du Barry <fc Co . , 77 , Regent Street , London
,

Gigenthümer der Revalenta - Plantagen und der Patent - Maschine ,
welche allein die Revalenta , sowie ffe ist und sein soll , vollkommen bearbeitet und ihre

Heilkraft entwickelt .
Um das Publikum gegen alle schädliche Fälschungen zu schütze » , welche

unter ähnlich lautenden Namen , wie z . B . Ervelenta , Ravalenta rc . , feilge »
boten werden , haben wir unfern Namen Barry du Barry & Co . in voll auf
das Siegel einer jeden Dose gestempelt — ohne diesen Stempel kann
keine echt sein . —

UkaS ® t . Majestät des Kaisers aller Reußen .

_ _
'

Rusflschc « Genrral - Tonsulat , London , 2 Drcbr . 1847 .
ist von Sr . Majestät beauftragt die Herren Du Barry <fc Comp .

, daß die Revalenta Arabica mit allerqnLdigstcr Bewilligung an da «
Ministerium de « Kaiserlichen Palastes befördert worden ist ,

Au « dem „ Mornlng Cbronicle “ .

„ Es gehört zu den angenehmsten Pflichten eines Journalisten , seinen
Lesern eine neue Entdeckung , welche der Menschheit so zweckdienlich erscheint ,
vorzuführen , weßhalb wir auch unsere Leser ersuchen , ihre ganze Aufmerk¬
samkeit der Revalenta Arabica von Barry du Barry <6 Eomp . zu widmen ,
einem Mehle , welches aus der Wurzel einer arabischen Pflanze gebildet
wird , die unserm Geißblatte am nächsten kommt . Die Haupreigenschasten
der Revalenta sind nahrhaft und heilsam , und Zeugnisse sehr geachteter und
berühmter Männer beweisen , daß sie in folgenden Krankheiten jedes andere
bisher bekannte Heilmittel bei Weitem übertrifft , und wir erwähnen nur ,
um den Leser nicht zu sehr zu ermüden : Unverdaulichkeit , Verstopfung ,
Scharfe , Krämpfe , Spasmen , Schwindel , Sodbrennen , Durchfall , Unter »
leibsbeschwerden , Nervenschwäche , Gallenkrankheit , Leber . , Blasen - und
Nierenleiden , Blähung , Spannung , Herzklopfen , nervöses Kopfweh , Taub »
heil , Brausen im Kopf und Ohr , Schmerz in jeglichem Theile des Körpers ,
Lungen » und Luftröhren - Schwindsucht , chronische Entzündung und Eiterung
des Magens , Steinbeschwerden , Hämorrhoiden , Hautausschlag , Skorbut ,
Fieber , Skrophel , Auszehrung , Wassersucht , Gicht , Uebelkeiten und Er »
brechen während der Schwangersch ast,Ni

'
edergeschlagenbrit , Spleen , allge »

' Git
'
kberlähmung , H „ sten , Schlaflosigkeit , unwill -

kuhrltches Errothen , Mangel an Gedächtniß , Erschöpfung , Schwermuth ,
Hynenen , Unentschlossenheit , Anwandlung zum Selbstmord rc . rc . rc . Man
kennt bisher fm Kinder und schwache , kränkliche Personen kein besseres und
wirksameres Mittel , zumal es nie eine Säure im Magen erzeugt , des
Morgens und des Abends genommen die natürlichen Functionen , sowie die



allkrschwächste Verdauung herstellt und dem Kraftlosesten eine neue , bisher
unbekannte Kraft verleiht .
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Ohnmächten nach halbstündigem Spaziergänge , appetitlos bi « znm Ekel gegen alle

Speisen , Schmerzen im Rückqrate , starken nächtlichen Schweiß , Schlaflosigkeit , Me¬

lancholie "
; da « Zeugniß des Herrn Medicinalralhs Dr . Wurzer in Bonn lautet wörtlich

wie folgt : „ Revalenla Arabica . Dieses eben so leichte als wohlschmeckende M bl ist
eine » der vortrefslichste » nährenden und einhüllenden Mittel und ersetzt in vielen Fällen
alle anderen Arzneien , Da eS zugleich sehr leicht verdaulich ist ( ein großer Vorzug , den

cS vor sehr vielen anderen schleimigen und einhnllenden Mitteln besitzt ) , so wird eS mit

dem größten Nutzen angewandt bei allen Durchfällen und Rühren , in Krankheiten der

Urinwege , Nicrenkrankheiten ic . , bei Steinbeschwerden , entzündlichen oder krampfhaften

Reizungen der Harnröhre , wie sie z , B , ost auch nach dem Genüsse gährender Getränke ,
namentlich des jungen Bieres , Vorkommen , bei krampfbaften Zafammenziehungen in den

Nieren und in der Blase , Blasenhämorrhoiden ic . — Mit dem ausgezeichnetsten Erfolge
bedient man sich auch dieses unschätzbaren Mittels nicht bloS in Hals - und Brustkrank -

heiten , wo man Reiz und Schmerzen lindern will , sondern auch in der Lungen - und

Luftrührenschwiudsucht , wo es bei seinen bedeutenden ernährenden Eigenschaften gleichzeitig

ganz vortrefflich gegen den oft so sehr lästigen Husten wirkt , und kann man , ohne der

Wahrheit im geringsten zu nahe zu treten , die feste Versicherung aussprechen , daß die

Revalenta Arabica beginnende hektische Krankheiten und Schwindsüchten zu heilen vermag .
Bonn , 19 . Juli 1852 . ( L . 8 . ) gez . Dr . Rud . Wurzer , landgräflich Hess . Medici -

nalrath , pract . Arzt in Bonn , und mehrerer gelehrten Gesellschaften Mitglied " . Herr

Joseph Walters , geheilt von „ Angina Pectoris “
, und Tausende andere wohlbekannte und

achtbare Personen . HaUptredacteUV .

Preise der Revalenta Arabica .

In zinnernen Dosen , gestempelt mit dem Siegel von Du Barry <fc Eomp . , ohne welche «

keine ächt sein können :
Brutto wieg . 1 Pfd . Thlr . 1 5 Sgr . Die superf - ine Qualität :

„ „ r „ „ 1 27 „ Brutto wieg . 2 Pfd . Thlr . 4 20 Sgr .

„ „ 5 „ „ 4 20 „ „ „ 5 „ „ 9 15 „

„ „ 12 h ,, 9 15 „ », » k0 ,, „ 16 „

Jede Dose enthält eine Anweisung zum Gebrauch und allgemeine diätetische Regeln zur
Leitung der Patienten .

Niederlagen der Herren Barry

Aachen , Herr Albert Offermann .

Berlin , Herren Felix & Comp . , Hof¬

lieferant St . Ma | . des Königs von

Preussen , Friedrichsstr . gegenüber

dem Rheinischen Hofe , Ecke der

Leipziger Strasse .

Bonn . Herr Job . Mertens , Neugasse .

Bremen , Hi . B . H . Mardtfeldt , Langest .

Breslau , Herren W . Heinrich & Comp . ,
Schuhhrückc 54 .

Coblenz , Herr Herrmann Möhllch .

Cöln , Herr H . Müllenbach , Alten¬

markt 28 .
Dresden , Herr F . A . Kretschmar , im

Cafe fran ^ als .

Für diese wichtig « Agentur beliebe
du Barry <fc Comp . zu wenden — Auch

Barry
1445 77 ,

du Barry 8 ? Comp . auf

Frankfurt a . M . , Herr J . A . Simeons .

Frankfurt a . 0 . , Herr J . H . Wollgast .

Hamburg , Hr . S . L . Bickel , Bergst . 14 .

Hannover , Herren Hissen u . Lehne .

Kiel , Herr C . Finely .

Krakau , Herr Carl Herrmann .

Kreuznach , Herr Eduard Feist .

Magdeburg , Herren Zuckerschwert

n . Comp .
Mainz , Herr Carl Joseph Viani .

Stettin , Herr Albert Dammast .

Wien , Herr Franz Wilhelm , Stadt ,

Jordansgasse 401 .

Wiesbaden , Herr F . W . KSsebler .

Zürich , Hr . F . Bluntschli - Dändllcker .

man sich franco direkte an die Herren Barry
respektable Provisionsreisende .

du Barry Comp . ,

Regent Street , London .

dem Continente .



6 Uhr .
7
9

11
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»

H

Vormittag : ite h . Messe
2te b . Messe .

'

Hochamt mit Predigt

m . Letzte h . Messe .
Nachmittag : Aottesdicnst .vmmmiuag ; <yotk ’0Dtcn | t . . 2

Samstag Abend 6 Uhr Salve und Beichte .

Katholische Kirche .
Sonntag daö Fest des h . Bonifacius , Kirchenpatrons .

Sternkohlen .

OlÄ “ 9ich mil An « , « en ein « Schiffe « 6e « er

Wiesbaden , den 4 . Juni 1853 ee ew
______ _

' 01101
_______

H . Heyman . 1964

_ Gesuche .

tato « ÄVUXÄ " W « Ä
ftphfillr ^ b ^ en / Elches nähen , bügeln und alle häuslichen Arbeiten » er ?steht , sucht einen Dienst und kann sogleich eintreten . 1965

Evangelische Kirche .
Am 2 . Sonntag nach Trinitatis .

Predigt Vormittags : Herr Pfarrer Steubina
,, Nachmittags : Herr Pfarrer Eibach .

«
etstunde üider neuen Schule Vormittags : Herr Kirchenrath Scbuln

Di ?E « s»

" agSkirche die Katechifation mit der weiblichen JugendDieCasnalhandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Kaplan Köhler

S '
t adtp o ft .

Assisen , II . Quartal .

9 , Verhandlung heute Samstag den 4 . Juni
8 ‘ a ' 9e “ 6arl Wi - « bad,tt

, W ^ erfnSrita « , 47

sn xr -k
Puhre alt , wegen Meineids .

Siaatdh4 .M ^ errFofgcrichtSdircctor Flach .

ve tre L k " H - fg - richlSaccesstst von Reichenau , Stell .

Verlheiv ner
^ ' ualSprocuratorS Reich, » ann .^ erlyeibiger . Herr Procurator Braun .



Verhandlung vom 3 . Juni .

Die Angeklagten August Höhn und Leonhard Drieö von RüdcSheim ,

wegen ausgezeichneten
'
Diebstahls unb MünzvergehenS und der Angeklagte

Wilhelm DrieS von Rüdeshcim wegen Begünstigung dieses Diebstahls

wurden von den Geschwornen für schuldig befunden und von dem Astlsen -

Hofe die beiden Ersteren , nämlich August Höhn zu einer CorrectionShnuS -

strafe von 9 Monaten und Leonhard DrieS zu einer solchen von 6 Mo¬

naten und Wilhelm Dries zu einer Gefängnißstrafe von 14 Tagen » er *

urtheilt . Die Kosten betragen 75 fl . 48 fr .

Wiesbaden , 3 . Juni . Bei der gestern in Fr ankfurt beendigten Ziehung

erster Klasse der 124 . Stadtlotterie fielen auf die Loose No . 4246 fi . 1000 ,

No . 5886 , 15,840 und 8893 jede 400 fl .

Wiesbaden , 3 . Juni . Bei der am 1 . Juni in Kassel stattgehabten 16ten

Verloosunq der Kurf Hess . Thlr . 40 Loose sind nachstehende 20 Serien gezogen

worden : 337,699 , 846 , 998 , 1707 , 1991 , 2860 , 3320 , 3977 , 4167 , 4a93 ,

5151 , 5177 , 5191 , 5226 , 5264 , 5494 , 5798 , 6648 , 6670 .

( Hierbei eine Beilage .)

Tägliche Fremdenlifte .

( Angekommen am 3 . Juni . )

« biet Hr Löwe , Kfm . a . Gießen . Hr . von Geyso , Oberst - . Darmstadt Hr .

„ m „ r „ cfm a Frankfurt . Hr . Heyl , Bürgermeister - . Weyer . Hr . Wittich , Kfm .

S [cl '
u Hr Thorbeck , Lieutenant a . Nienburg . Hr . BiSdoni , Kfm . a . Offenbach .

Hr .
^

Brandäu,
^

Kf,m aus Frankfurt Hr . Garnier , Proy . au - Metz .

Schwarzer Bock . Hr . Schi, » ,» elfen, >. g , Hauptmann au « Bunzlar .

Bären . Hr . von Ritter , Präsident aus Rüdesheim . Hr Haag m . Gem . , Par ».

0U3
Cölnischer Hof . Hr . Oppenheim au « Frankfurt . Hr . Salmony au - Hadamar .

Kntel Dürinaer Freiherr von Ettinger m . Fam . u . Diener ^ aft a . d . Rheingau .

Hr Erninck mtt Fam . R ^nt auS London . Hr . Kantorowitz , Reut . , u . Hr . Heyne ,

Reg au « Pari « . Hr . Klingelsöhr und Hr . Schmalz , Kflte au « Hannover .

Europäischer Hof . Wad . von Swoff mit Fam . und Bedienung aus Petersburg .

Grüner Wald . Hr . Keiper , Kfm aus Kirberg . Hr . Königsberger , Kfm . an -

Die .
^

Hr Staudachers Kfm . a . Düsseldorf . Hr . « ist , Kfm . au « Lauterbach .

Hof von Holland . Hr . Simon mit Gem . , Gastwirth au « Kirn .

, snf,reß - eiten 8 ? Hotel Zais . Hr . Bougaret , Prop . , und Hr . Puget , Proc .

. Lr Bouldbee mit Gem . , Geistlicher au « England . Se . Durchlaucht der

Amerika . Hr . von Vffelstein mit Gem . , Kfm . au « Holland . Hr . v . S . lkermann , Prop .

Goldne Krone . Hr . Mogk mit Fr , Tochter Direktor v Schloß Waldeck . Hr .

Knip « , Kkn, . aus Frankfurt . Hr . Frankcnberger , Gutsbesitzer au « Oberstadt .

Rassauer Hof . Hr . Fischer , Rent . au « Teras . Hr . Bu «gen , Jnstruct, » n «- Rtchter

au « Arnheim .
Sonnenbera . Hr . Böckler au « Alzei .

Taunus -Hotel . Hr . Jakobsohn , Kfm . au « Stettin Hr . Goldschmidt mit Fam . ,

Kfm an « Ea ^ l . Hr - Stork mit Gem . , Kfm . au « Osnabrück .



Wiesbadener

Samstag ( BeilagezuNo . 128 . ) 4 . Juni 1853 .

Zu vermiethen .

Küche bärrf £ & ifi ei7 & l,, ' möbILirte Wohnung von 8 Zimmern ,- nicht , Keller , Speicher rc . sogleich zu beziehen . Näheres bei
— s — r — _____

E ? . Feyendecker . Commisstonär .

2 WflXrh,U„
l ' Cne - ^ *'1 k ' nc schöne unmöblirtc Wohnung von 4 Zimmern ,

1926
' Keller , Holzstall rc . sogleich zu vermiethen durch

j --- ----
K Leyendecker , Commissionär .

obcr
Klee , nahe bei der Stadt , sind im Ganzenoder gethnlt zu verkaufen bei Chr Störkel , Burgstraße . 1V57

Dotzheim «

3U !lfÄ ?( M1g «
" ,eln ” ® aW “ “ ‘ i “ " ' ML V „ ,

.
2 » > Walther '

schen
'

HauS in der Kircbgass ^ habe ich
^

sür den Kleinver -
N ' ^ rlage von Ziegeln , Backsteinen , gelöschtem Kalkund allen sonst in dieses Fach einschlagendeu Artikeln errichtet Bestel¬lungen für größere Lieferungen können ebendaselbst gemacht werden

----- Gottfried Kitzel .

Richt zu übersehen .

nuSVÄS ? mCJne ^ " " " lung schon in diesem Jahre viele Woh -

den nnk
unt >

'
au $ a ” hefige auf längere Zeit vermiethet wur -

erhafte bfo ^ rS auswärtigen Bekannten täglich neue Anfragen
möblirt

'
adn - k . ? ? rr

$ Diesenigen , welche Wohnungen möblirt oder un -

X f,cb bei mir einschreiben zu lassen .

1816
^ are s* fur Einschreibgebühren 24 fr .

______ _ ____
Friede . Fintnernuuin ,

Für Auswanderer nach Amerika .

. . » ? ^ im2ßig und wöchentlich erpedirt auf Postdampfschiffen
unk f

® « hn « ftern erster Klasse nach allen überseeischen Häsen
und billigstenBedienung

9l,bant > unter Zusicherung der reellsten

Biebrich und Wiesbaden 1853 . Die General - Agentur von

~ — ------ Gebrüder Blees ,



Glaswaaren .

Eine frische Sendung Weinflaschen und Schoppengläser , gang¬

barste Sorten , ist eingetroffen und werden zu den billigsten Preisen ver¬

kauft bei C . G . Deucker ,

1912
________________________

Langgaffe No . 6,
________

Für die Abgebrannten in Walsdors sind bei mir weiter einge -

aanaen : von einer Ungenannten 1 fl , von Fran F . St . Wwe . 5 fl .

H . Steubing .

e )

Sumina der Einnahmen 42,002 fl . 1 fr .

ff

If

b )
c )
d )

fr .

ir

if

den , 292 Hunden und 1731 Traglasten .

„ 1 Ertrafahrt

511 „ 29

90 „ -

36,108 fl . 58

5,180 „ 22

111 „ 12

Taunus - Eisenbahn .

Im Monat Mai 1853 wurden auf der Taunus - Eisenbahn , auöschlieff
lich der Militärtransporte , 73,494 Personen befördert .

Die Einnahmen betrugen während tiefer Zeit :

a ) für Personentransport und Gepäck
„ Transport von 32,43O4/io Ctr . Frachtgut
„ „ „ 14 Reisewagen . . . . .

„ „ „ 423 Stuck Schlachtvieh , 6 Pfer -

( Ein gesa ndt . )

Du Barry ' s Kevaleuta ^ radica hat endlich das Problem gelös
' t , welches

in allen Zeitaltern , von Hippokrates bis zu Abernethy , die Gelehrten und

Studirenden von Mißverständniß zu Mißverständniß führte . Der authentische
Beweis von fünfzig Tausend befannten Zeugen hat die erfreuliche Wahr¬
heit dargethan , daß in vielen Kranfheitoiällen der Gebrauch dieses Präparates
Kraft , Heiterfeit , Leichtigkeit des Körpers und Geistes wiederhergrstellt und

die Leidenden aus einer Lage befreit hat , in welcher der Tod eine ersehnte
Erlösung von dauerndem Elende für den war , bei dem nun das Leben nicht
allein verlängert , sondern der nun dasselbe mit Freude genießt , ihm auch theuer
ist . Wir wollen nur ein Beispiel nehmen , von dem ehrwürdigen I . W .

Flavell , Rector von Rivdlington , bekannt gemacht , welches ein Muster für

Tausende von Tausenden ähnlicher Zeugnisse ist . Der ehrwürdige Herr
sagt : — „ Mary Emerson ( eine von Flavelt ' s Mägden ) , 30 Jahre alt , war

in den letzten drei Jahren in gebrechlicher Gesundheit . Sie litt stets über

den zweiten und dritten Tag an Krämpfen in Magen und Brust , indem sie
nach dem Genüsse von Nahrung immer krank war , wie wenig oder wie

sorgfältig gewählt sie dieselbe auch nehmen mochte . Sie hatte einen bestän¬

digen Schmerz in der Seite , und wurde so schwach , daß sie nur mit großer
Anstrengung die Treppe hinaufgeheii kvnte . Sie erhielt zeitweilige Linderung
durch medizinische Behandlung , aber niemals für lange Dauer , und zu

Anfang dieses Jahres war ihr Zustand höchst kläglich . Nachdem sie Du

Barry ' S Farina für einige Zeit als ein Nahrungsmittel gebraucht hatte , er¬

langte sie ihre Gesundheit , © eiterfiit und Rüstigkeit wieder . " Der ehrwürdige
Herr sagt weiter : „ Es ist nicht in meiner Gewalt , ihre Gefühle über die

Umwandlung auszudrücken , welche in der That für alle Hiesigen ein Gegen¬
stand des Erstaunens und der Dankbarkeit ist . " Solche Zeugnisse für die

heilsame Wirkung dieser Kost ( beim man muß wohl verstehen , daß es weder

ein Droguenmittel ist , noch das , was gewöhnlich Medicin genannt wird ,



^ r!riLn ’ " " " ^ enkhmes , schmackhaftes Nahrungsmittel ) , gehen täglich massen «

L fe lasset SuLE ÄL • « " • * « « einsichtsvoL Pers ? n ?n Ln
b «T (Shtä , vJ1 i dieses Mittel einzig und unerreicht , weit und breit an

2 ) ‘^ eö lieht , was die Wissenschaft bis letzt zur Erhal
"

entdeckt ha?/ unb iur Ausrottung des Schmerzes und de ? Krankheit

Zur Unterhaltung .

Der Odalbauer .
Novelle von Bernd v. Gusek .

( Fortsetzung . )

ries
fo hartnäckig auf Eurem Sinne ?

Ä 9hmr
mußt einen besonder !! Grund haben « ! -

ÄuSÄ forschend II ! das seinige , das sich ihr flüchtig einen Mo¬ment entzog und erst dann mit kecker Zuversicht wieder nabte .

traukM ^ ^ ?» Ä darauf « ! entgegnete Bengt . „ Ihr seid mir anver -

,7s , ^ elt ist edel , ich will sie Nicht auf unnützen Umwegen vergeuden .Daö -st mem Grund , wenn Ihr ihn wissen wollt "
.

9 9

nen ^ hr
.

konnt doch einmal nachgeben « ! sagte Erika mit einem klei -, en Trotz , der ihrem Gesichte allerliebst stand

ries
" LWr ? ' was Eure Wünsche jemals von mir fordern "

,

Ihr fe Z Yo fton
' nnÄ “

, fai,nJ ^-
" lcht glauben , daß es Euer Ernst ist .

wollt ich das
"

glauben « / ^ " " ® nfi ' ^ ß *4 Euch eine Schmach anthäte ,

« » L « f h ? Sä ‘

7u
‘ ä

richtet und ^ während dieses Gesprächs im Sattel einge -

tenina nt r *
6a6 starke Regentnch gehüllt , sich vor der Wit «

fak hnfiJ,ft immer unfreundlicher wurde . Bengt Algotsson
auibr ^ e bereit war , er hatte einen Augenbl ck

m J PfIofler unb sagte letzt lächelnd zu Erika , während der

@ um Iniirr ^ weguitfl f$ te : „ Wohlan , eigensinniges Fräulein , Ihr sollt
Wawwe ? verlL Ä ‘ " " " sern

'
schöne . .

9

, wenn auch einsamen
^ ,/bwea verlassen und die Wohnungen der Bauern aufsucheu , nach denen

aeaeben H " b '
ich auch meine Meinung nicht auf «

Äen '
fo Lff ff ÄW * nur unnöthig Zeit verlieren

— qi ' A* .
11 hach den Beweis meiner Nachgiebigkeit liefern

- - toS äeSÄ " ” au * ui * ' " * ~ We

* @ 2 ^ *
* ^ rc *

Er ließ den SBalb ^ ff
" 6

mx
Dichtung , als woher er gekommen war .

zur Rechten und wan ^ " ^ " " " V ei,ie “ 9rauen Schleier blickten ,
Wcttersie ' s in

l - ch ganz ab , als gelte cS das nördliche Ufer deS
Kickten blieb S '

T ;
UuU Ruf , welchen die Laienbrüder nach -™ f 6,1 ( 6 " " ^ achtet , Erika , welche sich umsah , machte Bengt aufmeff .



Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von L . Schtlltnbtkg .

sam darauf und daß sie heftig mit den Armen winkten , aber Bengt sagte

leicht : „ Sie wollen mir durchaus ihren Weg , den sic termmirend durch '

wandern , aufdrinqen . Des Kriegers Pfad geht aber gradauS , wie em Pfeil -

schuß . Verlaßt Euch nur ganz auf mich und seid ohne Sorgen .

Es atna im freien , eindringllchen Regen , der unablässig vom gle ch -

förmig umzogenen Himmel stöberte , weiter , Gnzelne Wüidstoße , welche

schräg über den Wettersee hersaus
' ten , machten sich aus der Bloße deS Weg «

um so fühlbarer . Die Frauen wurden einsilbig , da hier keine Gefahr vor

irgend einem feindlichen Ueberfalle drohte hatte Bengt AlgotSson feine
Schaar nicht vereinzelt , sie ritt im dichtgeschloffenen Haufeni hinter ihm ,

der sich wie immer an Erika ' s Seite hielt und das Gespräch zu beleben

suchte . — Es wollte ihm aber nicht recht gelingen .
;

czhr bereut wohl schon , aus Eurem Sinne bestanden zu haben ?

fraqte er . - „ Im Walde hätten wir Schutz vor dem Sturm und großen -

theUö auch vor dem Regen , der vielleicht schon vor Abend aufhort Die

frommen Brüder , welche selten ihre Zellen verlassen , sind schlechte Wetter¬

propheten . Ein lustiges Feuer würde dann Alles getrocknet und auch

Euren Muth wieder belebt haben , der mir gar sehr zu sinken scheint .

„ Wer sagt Euch daS " ? entgegnete Erika . „ Ich will zede Gefahr be¬

stehen ; nur dieser lästige , leise Regen , der so Tropfen um Tropfen fällt ,

nicht stärker , nicht schwächer , der macht mich matt . Lieder em tüchtiger

Sturm und Guß , als diese langweilige Sprudele, , die mich ganz traurig

^ ^
(Sie

^

ntten wieder eine geraume Strecke und beide Frauen fingen an ,

von Wadstena und seinen klösterliche » Einrichtungen zu sprechen . Kcttha -

S wandte sich an Bengt AlgotSson und fragte sanft , ob auch er seine

Andacht bei den frommen Mönchen wie sie ihrerseits bei den Klostersrauer

" " 1

Mi ? war ^ r Eintritt versagt
" ! erwiderte Bengt , fein Haupt

^ üttelnt
Äatbar ( n (u MaS galt für die erste Nacht und nur in

unsrer Begleitung ! Ihr habt nicht Einlaß gesucht im Tempel des Herrn ,

der allen Christen offen steht und seid doch schon so lange seiner Wohl

thaten durch diese Reise beraubt " ?

„ Ich hielt daS Verbot für unumgänglich
" ! sagte Bengt .

Daö ist nicht gut
" ! versetzte Katharina . » Wie konntet Ihr das

alauben » Welcher Grund mochte hinreichend sein , Euch die heilige S ^ tte

ju wehren ? Ihr hättet nicht so leichtsinnig sem sollen , verzeiht mir . DaS

l |t ' "
Zchw

'

erde die Versäumniß zu Stockholm uachholen,
" sagte Bengt

Sein Ton , welcher zweideutig klang , verletzte daö tniierste Gefiihl der

frommen Frau . Sie konnte nicht schweigen , sie richtete Worte an

ihn , welche ihn mild ermahnten und zurechtwiesen . Er nahm eö gedul¬

dig hin .
^            ortf . folgt . )

Wiesbadener Theater .

' « . VW Ä »

W : Di < « « tuottn , „ ° « > C „ . ™ 5 all « . " ■«

fischen d - S Scribe . Mustk von M - yerbcer .
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